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E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
big<r nach dem verstorbenen Herrn Fer-
dinand Z e p u d e r , ! . l . GezirlSwundarzt

in Adelsberg.
Bon dem l . l. Bezirksgerichte Adels«

berg werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft de« am 3ten
Oltober 1873, ohne Testament verstorbenen
Herrn Ferdinand Zepuder, l. k. BezirlS-
wundarzl und Vahnarzt in Adelsbcrg
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche

den 14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Geluch schriftlich zu überreichen,
»idrigenS denselben an die Verlassenschaft,
»enn sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen «schöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. November 1873.
(2610—1) Nr. 35537

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Lulas
Gerbec'schen Pupillen und deren un«

bekannten Eiben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Lulas
Gcrbec'schen Pupillen und deren unbe-
tannten Erben hiermit erinnert:

Es habe Simon Gerbec von Traouil
Nr. 21 wider dieselben die Klage auf
Verjährt« und Erloscbcnerllärung der
lm Grunde deS Schuldbriefes vom 27ten
August 1823, bci der im Gimidbuche der
Herrschaft Reifniz 3ud Urb.-Nr. 1356,
vvllommenden, zu Travml sub Consc.-
Nr. 21 behausten Realität haflendeu
Forderung pr. 60 f l . W N . , oder 32 ft.
4b kr. 0. W. gud prasg. 2. Jul i 1873,
Z. 3553, hieramt« eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag»
sahung auf den

14. J ä n n e r 1 6 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange drs § 18
der Allerhöchster Einschließung vom 18ten
Oltober 1845 angeordnet und de» Ge<
klagten wegen ihres unbekannten Aufent«
halte« der l . l. Notar Herr Johann Arlo
von Reifniz als curator kä aewm auf
ihre Gefahr und Küsten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstündige, daß sie allenfalls zu rechter
Hell selbst zu erscheinen, odcr sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtesache mit dem aufgestellten
Eurator verhlmdell werden wird.

K. l . Bezirksgericht Re'fniz, am 30ten
Septenber 1873.
(2613—1) Nr. 35557

Erinnerung
an die unbekannten Erben der Georg De«

velal'sHen Verlaßmosse.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

»ird den unbekannten Erben der Georg
Debllal'schen Verlaßmasse hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Simon Gerbec von Travn«! Nr. 21
die Klage »ud praw. 2 I u l l 1873, Zahl
3555, auf Verjährt« und Elloschcnelllä-
rung der auf dlr Realllät 8ub Ulb.-Nr.
1356 aä Herrschaft Reifniz hastenden
Fordelung pr. 75 si. 40 kr. W. W. oder
39 ft. 35 kr. 0. W. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte«'
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Verlretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
l. t. Notar Johann Arto von Reifniz als
curator lui llowm bestellt.

Zur summarischen Be,handlung wurde
die Tagsahung auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittag« 9 Uhr Hiergerichte angeordnet.

Dieselben werden hieoon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu recht«
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen, und diesem Ge»
richte namhaft machen, überhaupt im ord-

nungsmüßigen Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache uM dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord-
nung verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbehelse auch dem benannten Eu«
rator an die Hand zu geben, sich die aus
ihrer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessei! haben werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 30ttn
September 1873.

(2620—1) Nr?4018^

Erinnerung
an Georg Novau und seine unbekannten

Erden.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Georg
Nooau und seinen unbekannten Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob GoSmt von Masern die
Klage imb prao«. 1. August 1873, Zahl
4018, auf Verjährt« und Erloschcne tlä-
rung der auf der Realität «ub Urb.»Nr.
2448, Rclf.. Nr. 2094, aä Herrschaft
Gottschec einverleibten Satzpost pr. 13 ft.
34 kr. s. A. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erulanden abwesend
sind, so Hal man zu deren Verlretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l.
Notar Herrn Johann Arlo von Reifniz
als curator 2<i aotum bestellt.

Zum summarischen Velfnhren wurde
die Tagsatzung auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr Hiergerichts angeordnet
Dieselben werden hicvon zu dem Ende

verständigt, damit sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen odcr sich einen au»
dern Sachwaller bestellen, und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord«
nungSmäßigcn Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erfolderlichen Schritte
einleiten können, widrigenS diese NrchlS-
sache mit dem aufgesttlllen Euralor nach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden würde, und die Geklagten,
welchen eö übrigens frei steht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver<
absaumuna. entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben würden.

K. l . Bezirksgericht Neifniz, 13ten
Oltober 1873.

( 2 8 9 3 - y Nr^ 2273.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird hicmlt bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Ignaz

Gollob von Ratschach, durch seinen Macht-
haber Blas Karlorsel von Steingrab,
gegen Anton Urbic von Ralschach wegen
auS dem gerichtlichen Vergleiche vom 3ten
Juni 1872 schuldigen 100 f l . ö. W.
o. 3. 0. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Glundbuche Marktes Ralschach sud Urb.-
und Rclf.-Nr. 16 und im Grundbuche
der BlMsiciumgilt Wernegg »ud Urb.»
Nr. 6 vorkommenocn Rcaliläien im gc»
sichtlich erhobenen Schätzungswerte von
580 ft. ö. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei Feilbielungs-Tagsatzungen
auf den

16. J ä n n e r ,
17. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realiläleii
nur bei der letzten Feilbietung auch untcr
dem Schätzungswerlhc an den Meist-
bietenden hintangcgeben werden.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund»
buchsextract und die i!icilalionsbeding>
nisse löimen bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Vmlestunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rat chach, am
11. Oktober 1873.

(2617—1) Nr. 4021.

Erinnerung
an Josef M i h i i und seine unbekannten

Erben.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
M l h l i und seinen unbekannten Erbrn
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Gaönil von Masern
wider dieselben die Klage auf Verjührt-
und Erloschenerllärung der bei der im
Grundbuche der Herrschaft 3ud Urb.-Nr.
2448, vorkommenden Realität zu Masern
Nr. 5 haftenden Forderungen pr. 45 f l .
20 kr. und 83 fl. 55 kr. C. M . 3ub praeg.
1. August 1873, Z.4021, hieramls emge-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

1 «. I ü l l n c r 18 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
der Allerhöchsten Entschließung vom 18len
Oktober 1845 angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes der l. l. Nolar, Herr Johann
Arlo von Neifniz als ourllwr kä aotum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zcil selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habcn, widrigens diese
Rechtesache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 18ten
Ollober 1873.

( 2 9 4 3 - 2 ) " N r7 i6b33 "

Erecutive s
Realitaten-Persteigeruttss.

Vom l. l . städt.»beleg. BczirlSgcrichtc
Laibach wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Herrn V i l ,
lor Wulscher, durch Dr. Stemlr die exec.
Versteigerung der dcm Anlon Brolich von
Draulc gehörigen, gerichtlich auf 120 ft.
geschätzten Ackerrealllül Eml. 'Nr. 2 l 9 ää
Dravle bewilligt und hiezu drei Fcilblc-
tul,gö-Tagsatzungen, und zwar die crste
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1. M ä r z 1 3 7 4 ,
jedcSmal vorrnillagS von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrlalllät bci der ersten und zwei-
ten Fcilbietung nur um odcr über dem
SchähungSwerth, bci der dritten aber auch
unter demselben hintan gegeben werden wird.

Die LicilationSrnolngmssc, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
liicitationScommllsion zu erlegen hat, so>
wie das Schätzuligsprotololl und der
GrundbuchScrlract lönrien in der oics
gerichtlichen Registratur eingcslhcn werden.

Laibach, 11. November 1873.
(2456—2) Nr. ^792?

Erinnerung
an Jakob M e z e t , Blas P e t e r n e l ,
Thomas G r o s c h e l , Lorenz O l, l a l und
Anna M l a l e r verehl. O b l a l u n d deren

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezlltsgerichle Lack

wird den Jakob Mczel, Blas Ptternel.
Thomas Grojchel, Lorenz Ovlat und
Anna Mlatar verrhl. Oolal und deren
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wieder dieselben bei diesem
Gerichte Josef Mezet von Hodousche bei
Ncuoßlh Nr. 7 8ub praog. 13. l. M . ,
Z. 3792, die Kla^e aus ttneltennulig der
Verjährung nachstehender, aus seiner Rea»
lilät Urd.-Nr. 355 aä Herrschaft ttuck
Hs.Nr. 7 zu Hobou>che bei Neuoßl,h
haftender Satzpusten, als:
I .Des mit Schuldscheine vom 10. März

1814 für Jakob Mezek noch mit 390 ft.
und für BlaS Pclernel mit 420 ft. vcr.
sicheilen Betrages;

2. deS für Thomas Groschel intabulierlen
Schuldscheines vom 24. Juni 1819
per 300 f l . ;

3. des UebergabsverlrageS vom 26. Jän-
ner 1832 rücksichllich der vom Lorenz

Oblal eingegangenen VerbinolichleittN
und

4. der für Anna Mlalar oerehl. Oblal
auf der Forderung des Blas Peternel
per 420 superintabulierlen Ccsslvn vom
22. November 1833

eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tausatzung auf den

6. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hieraerichlS mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l . Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten oen
Mathias Eljen von Sawodeu als cura-
tor aä llowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit felbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch dlcscM
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, wldrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euratoc
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dic Ge-
klagten, welchen cS übrigens freisteht, ihre
Nechlsbchclfc auch dem benannten Euralor
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen sclbst
belzumesfen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 15tcn
September 1873.
(2?l3-2) Nr. 6318.

Executive
Rcalitätcn-Versteigeruttg.

Vom t. t. Bcziilsgelichle Tlchernemvl
wird belannt gemacht:

ES sei über Aosuchen der Katharina
Spiinagcl, als Ersfionärin des Johann
Stert von Vornjchloß, die executive Fell«
bielung der dcm Geolg S t t i t von Born-
schloß gehörigen, aerichllich auf 540 ft. yl«
schätzten, 8ud tom 11, loi. 6, Rctf.»Nr. 122
vorkommenden Realiläl bewilligt und hicz»
drei Feilblttunge-Taasatzuligcn, und zwar
die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal voimillags um 10 Uhr, in der
Gerichlslanzlei angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, aM
30. August 1873. ^

(2372—2) Nr. 5602.

Erecutive
Realitätell-Versteigerllllss.

Vom l. t. BezillSgclichltGollschcc wnl)
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Kai-
fesch von Nooasela die erec. Feilbielung
der dcm Martin Bullina von Banjalola
gehörigen, gerichtlich aus 682 fl. g.schap«
ten Realität sammt An- und Zugshür im
Grundbuche der Herrschaft Kostet Win. I I .
loi. 207 blwilllul und hiezu drei Hellliie'
tungS-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 4 .
jedesmal vorumruu.s von 9 bis 12 Ub/,
in der Amlelanzlci mit dcm Anhange a>»'
geordnet worden, daß die Pfandrealilal
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung »ml
um oder Über dem Schatzungswe,lh, bci
der dritten aber auch unter oemsclben hi" l '
angegeben werden wird.

Die Kicltationbbedingnisse, wornach lnö<
besondere jeder Militant vor gemachtem An-
dote ein lOperz. Vadium zu Handen dcc
^lcilalionscommisslon zu erlegen hat, so-
wie daS SchatzungSprotololl und der Grund-
buchserlract lünnen in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oollschee, am 27lcn
August 1673.



»04 l
( ^ l — t) Nr. 5146.

Executive Feilbietuim.
Von dcm l. l. GczirtSgciichlc W'P«

P̂ ch wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen der Fran

Theresia Bianchi von Haidenschaft, durch
Dr. Spazzapan, gegen Johann Kaslrin
von Stmja wegen aus dem Vergleiche
vom 1. August 1863, Z. 3888, schuld,,
«er 53 f l . 70 lr. ü. W. o. 3. o. in die
lfec. öffentliche Veisteigerung der dem lel)«
lcren gehörigen, im Grunrbuche ää Frei«
lassrngilt 8ud fol. 221 , Urb.-Nr. 69,
3iclf.«Nr. 3? vorkommenden Realität, im
ücrichllich elhobenen SchätzungSwerlhe von
<i00 fl. K. W. gewilligt und zur Vor- >
l'ahmc d^feldeil die drei executive« Feil«
bictungSlagsutziingen auf den

13. H ü u u e r ,
13. F e b r u a r nnd
17. M ä r z » 8 7 4 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Htlichlolauzleimit dem N i c h t e bestimmt
wolden, daß die sciwlbietende Nculital nur
be» dcr letzten Feildietung auch unter dem
Schätzuugowlllhc an dnl Mcisl'' elenden
hiniaugcgcdcn wcrdc.

DaS Schätzuligsprolololl, dcr Grund'
buche xllact und die Llcilativnorcdingnissc
lilullei' bei dksem Ot'ichte in den ftewühll'
l'chcn Amt^stulidcl, cingcschtti widen.

i i . l. Bezills^erichl Wippach, am
li6. November 1873.
(2910—I) Nr. 5,448.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Gczirleglrichte Kiailiburg
Wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen bcS gl.ä>,z Kuralt,
l'Ulch Hcrrn Dr . Wurzbach in ttaibach, die
erccutiuc Fellbiclung dcr den unbllarml wo
d.findlichci, Erben des Andreas Ncpliil
von S l . Georg«,,, durch den Lliialor
Herrn Dr. Mel.zingcr, gehörigen, gclicht«
llch auf 602 fl. gcschühlcn. im Grundbuche
Odergüllichach »ud Neclf. «Nr. 14 und
Pfau Hof St . Gcor.en und Urb.-Nr. 5.
Ell!lage»Nl. 7<i5 vorlommeudel, Realität
zu St . Georgen H.°Nr. 53 wegeu schul«
digen 2 l 0 f l . o. u. c. bewilligt und hiezu
dr<l FälbletungS-Tagsatzungen. und zwar

die elfte auf den
13. J ä n n e r ,

die zwcile aus dm
13. F e b r u a r

und die dritte auf dcn
13. M ä r z 1 8 7 4 ,

jcdtsmlll uvlmittagS von 9 v»S i<i Uhr,
"' dcr Gel.chlblal'zln mit dem Anhang
augeoidl,cl wordcn, daß dk Pfandreal.lat
btl dcr elften und zweiten Flllble.ung
nur um oder über drm SchühungSwerth,
bei dcr diilttn abcr auch unter dcll'lelbcn
hllltang^cbcl, wrldcn wird.

Die ^cilalionslicdinLl'isst, wornacy
lcdcr «icilant vor gcmachlcm Anbote cm
lOperz. Vadlum zn handln dcr tt'cila.
lionscomnufsion zu cllegcn hat, fowie das
Schat^ungeplolololl und der Giundbuchs«
tflracl lo,.nen in der dleSgeilchlllchen Me»
L'llrulur eingesehen werden.

«. l. Bczirlegcrlchl Kraindurg, am

20. Otlllbcl 1873.

^ 6 1 9 - 1 ) Nr. 4019.

Erinnerung
°n die unl.llal!l,l wo v.finvllchcn ÄgneS
und Ocllraud B u S n i t und lhre un-

dllamuc Ervcn.
Von dcm l. t. Bcz'llsgcrichte Re.fmz

wirb den unb.tün« l wo bchndnchm AgncS
M'd G.Ul^ud Gllömt ul.o 'hlcn unec«
lulMl^n kldcn hlllnnl c l i lMt l l :

Es hade Jalvb BoSnil oon M^jclN
widn duscldin d,e ltla^c aus Vc'^ahll.
l'Nd Cllojchlnclllarung rcr aus cer lm
Wlundvuchc dcl Hcrilchajt Gollschcc «ud
Ulb.-Nr. 2448, Uiclf.^Nr. 2094 vollvm»
N'tndcn Ncal.lüt zu M^scrn HS.'^lr. b
^slendcn Satzposl ps. 13 fl. 54 l l . E.-M.
i"mnlt Anrung 8ud l>rü03. 1. Augull
^ ^ i j , Z. 4019, hlcluuus cingeulllchl, wor«
"b^r zur smnmalischcn Verhandlung die
^agsuhung auf deu

10. dünner 1 8 7 4 ,
ltuh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS tz 18
^er a. <5. vom 18. Ollobtl 184d an-
^orduct und den Gellügten w>gln »hres
"nbelanmen Uufenlhallcs Herr Johann

Arlo, l. k. Notar von Reifniz als ourator
aä kowin auf ihre Erfahr nnd Koftcn
bestellt wurde.

Dcsscn weiden dichlben zu dem Ende
velständtut, daß sie allenfalls zu rechter
Zcil selbst zu clschemcu odcr sich ciuc»
undcrcn Sachwalter zu bcslcllcn und an-
her namhaft zu machcn huben, widrigen«

! diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Re>fniz. am 16ten
Oltobcr^873

(2609—1) ' " ' ^ Nr. 35547

Erinnerung
c»n MallhällS N u p c r i i i von Trav-

nll Ul»d seine unbclannteu Erben.
Von dem l. l. Bezirtegerichte Reisniz

wird dcm Matthäus Rupcrilt von Trav-
nit und feinen unbelannten Elben hicmit
erinncrt:

Es habe Simon Gerbcc von Trav»
nil Ns. 21 wider dieselben die'Klagc auf
Bcrjahll« ulld Elloschencitlürung dcr auf
der im Orundduchc der Herrschaft Relf»
niz »ud Urb.-Nr. 1350 vorkommenden
ReaUtat zu Traouit Nr. 21 aus dem
Schuldbriefe vom ?. Juni 1809 zu chrm
Gunstcu haftcudcn Sahpost pn 100 fl.
0. W , und 45 fl. 20 lr. 0. W. 8ub
pl208. 2. Jul i 1873, Z 3554, hicrvmls
elngcbracht, worüber zur summarischen Bcr«
Handlung die Tagsatzung auf dcn

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

flüh 9 Uhr, angeoibnct und ocn Geklagten
wegen ihres uubelanuten Aufenthaltes
Hcrr Johann A:to, l. l. Notar von Neifniz,
als eurtttor lui uowm auf ihre Gefahr
und Kosleu bestellt wurde.

Dcsfcn werden dicfelben zu dem Ende
vclsländigt, daß sie allenfaUS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich e«nen
anderen Sachwalter zn bestellen und an-
hcr ncimhasl zu machen haben, widrigcus
dicsc Ncchlesache mit dem aufgestellten
Eulalor verhandelt werden wird.

K. l. Vezillsgericht Rcifniz, am 30tcn
September 1873.

(2018—1) Nr. 4020.

Erinnerung
an deu unbelamit wo bcfilldllchcn Johann
W i t rich und seine ulwctalnilln <ilbel>.

Von dem t. t. Vezil lSgcrlchte in Reif«
niz wird dcm undllannl wo blsinollchen
Johann Wilrich urid sellien unvelannien
Elbcu hiermit erinnert:

ES hal?e Iatob Baönil von Mafern
Nr. 5 wider dieselben die Klage auf
Vcrjahrt- und Erloschenerllärung der au<
den fur Josef Mlhic bei t>cr lm Muno»
buche dcr Hclljchaft Gollschee 3ub Ulb.-
Nr. 2448 oollvmmenden Realltül zu
Masern Hs.»Nl. 5 einvcllclblen Förde«
ruugcn pr. 45 f l . 20 lr. und 83 f l . 55 lr.
hinsichtlich dcr Hvldelung pe» 52 ft. has.
lcliden Supcipfandlechlc »nb präW. Iten
Äuuu>.l ld?3. Z. 4020, hlcrumls einge-
bracht, woluvti zur fumnarijchen Ver-
handlung die Tugsahung auf dcn

16. J ä n n e r 1 t z74 ,

oormillags 9 Uhr, mit dem Anhange dcS
§ 18 der UUclhöchslen Elil>a<lllßung vom
18. Ollvbcr 1845 anglvldnel nnd dcn
Gellug^lN wcgen ihre» unbllannlen Auf«
cnthalles hel l Iohunn Arlo, l. l. N^tur
von iltclfnlz als curator 2ä äeww auf
ihre Gefahr und Kolicn bcslrUl wurde.

Dlsscn werdln dltsllben zu dcm Ende
verständigt, daß sie zu oblger T^gsa«
tzung llllcnfaUs sclvst zu elfcheincn odcr
stch cincn andcln Suchwallcr zu bcstcllen
und dicfcm Gciichic nan<huft zu machen
haben, widligcnS dicfc Rlchlejache mit
dcm aufgcstcUltN Curator velhandell wer-
dcn wild.

K. l. VczillSgtncht Rcisniz, am

18. Oltober 1873.

(2050-3 ) Nr. 5387.

Eliulleruug
an Franz S t c r g c r von Hafclbach resp.

dessen Eiben.
Vom l. l. Oczirlsgeiichle Gurlfeld

wild dem Franz Slcrger von Haselbach
rcsp. dessen Erbcn unbctannlen Aufenl»
Halles hllmil criuntlt:

Es habe Franz I u r ^ i von Kake durch
Dr . Vrallovi i wlder dlcftlben tnc «luge
auf Antllennung des ElgeMhumerechles

auf die in Drenovc liegende Welnczarlen-
»calilüt 8ud Berq.'Nr. 503/1 llä Herr-
schüft Gurls'cld auf Grund der Eisitzuncl.
3ud PM68. 6. Oktober 1873, Z. 5387.
hieramls eingebracht, woiiwer zur vldenl»
lichen VclHandlung dir Tagfatzung auf den

2 3. Dezember l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
der allg. G. O. angeoidnet und den Gr-
tlagtcn wegen ihrrS unbekannten Aufcnt-
hall»» Johai!» Gliilar von Kalce N l . 2
als culllwr llä Lotum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

DcsslN werden dksclben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rcchler
Zeit selbst zu eischeinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und a»her
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Ncchtssuche mit dem aufgestellten üulalor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
14. Ollober 1873.

(2683-3) Nr. 5291.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es fci über Ansuchen dcr Mathilde,
Hradczll ron Graz die executive Feilbic-.
tung dcr dem Michael Gasperlin von
Pofchenit gehörigen, gerichtlich auf 2418 ft.
geschätzten, im Grundbuche dcr Herrschaft
Michclsttlten l>ud Ulb.-Nr. 389 voilom-
mendcn Nealilüt bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tügsahungen, und zwar die
erste auf den

24. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf dcn

24. I ü n n e r
und die dritte auf den j

25. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,'
in der Gcr'chtelanzlei mit dem Anhange ^
angeordnet worden, daß die Pfcmdrealilät
bei der ersten und zweiten Feilviclung nur!
um oder Über dem Schatzunqswtrlh, bei

! der drillen adcr auch unter demselben hint-
angcacbcn weiden wird.

Die ^icitalioliSlicdinanifss, wornach
ilisbcsondetc jeder ^icilant vor gemachlcm
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der Licilatlonecommisslon zu erlegen hat,
sowie daS Schätzun^Sprolololl und der
GlundbuchSrftract lbnnen in der dies-
gcrichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
l2. Oktober 1873

(2911—2) Nr. 5447.

Erecutive
Nealitätcll-Versteigerung.

Vom l. t. GezirlSgrllchlc Kraindurg
wird bekannt gcmuchl:

Es sei über Ansuchen dlS Franz Kur«
alt, dulch Dr. von Wmzdach i» ^uib.lch,
dlc exelUllve Feilbiel^ng dcl dcn unbelaxn'
ten Erben nach Axdreao N<p»!il von St .
Georgen, durch den Curator Dr Me»i-
zinger, gehiiri^cn, gtl!chll«ch auf 002 ft.
ßcjchähten, im Ornndbuche Obergbltschach
8ud Rclf.-Nr. 14 und Pfarrhof St. Ge«!
orgen l;u!) Urd.»Nr. 5. Eil»lag..Nr. 725
vorlommtnden Realität wegen schuldigen
52 fi. 50 lr. 0.8.0. bewilligt und hiezu blei
Ftll.blclunuS-TagsatzulWll, und zwar die
eiste aus den

13. I u n n e r ,

die zweite auf den
13. F e b r u a r

und die dritte aus den
13. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, baß die Psand-
lealllal bei bei ersten und zweiten Feilbic«
tung nur um odcr über dcm Schatzungs»
wlNh, bci dcl drillen abcr auch unter dem«
selben hiulangegcben werden wild.

Die ^lcitalionsbcdmgnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zu Hunden
der UlcilalionScommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schützungeprolotoll und del
Grundbuchecflracl liinnen in der dieSge»
richllichen Registratur eingesehen werden.

Ü. l. Veziltsgerichl Kramburg, am
20. Oktober 1873.

(2940—2) Nr. I99li'.

Zweite exec. Feilbietung.
I m N^chhanqe zum dleegerlchllichen

Edicle vom 11. Ollober 1873, Z. 14033,
wird hicmit bekannt gegeben:

! Es werde bei dem Umstände, ul< bel
der auf den 3. Dezember 1873 angeoro«
netcn eisten efecutlven Feilblelulig der
dem Alois Vobnlt von Poolipoglou «̂<
hörigen Rcalllät lein Kauflustiger elschie»
nen ist,

7. I ' l n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, hierge.ichl« zur zwei-
ten efcculioen Fellbieluna diefer Realltüt
gefchritlcn werden.

K. t. stüdt. beleg. Vezillegericht Lal-
bach, am 4. Dezember 1873.

(2714—1) Nr. 0864.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

ES sei llber Alisuchcn des Johunn
Slerbenz, Machthuber der AntneaS ^lu-
iar'fcheu Verlußmasfe v. Lahina, die efe-
cutioe Feilbielung der Helena Smuck
von Wint l l gehörigen, gerichtlich auf 7 f l .
geschätzten, »ub wm. I I , fol. 218' / , Top.«
Nr- 8/«l oorlommenden Vieolilüt bewilligt
und hiczu drei FeilbielungSlagsohunzen,
und zwar die erste auf den

14 J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ü r z 1 8 7 4 ,
jedesmal voimittags 10 Uhr, in der Oe«
richtStanzlei aligeordnel wölben.

K. l. BezirlSgericht Tjchcrnembl, am
19. September 1873.

(2881—2) Nr. 5971.

Rcassumierung dritter
ezccutiver Feilbietung.

- Von dem l. l . BezirlSgeilchle Fclstriz
wird belannl gemacht'.

I Es sei übrr Ansuchen der Franzisla
lV' i lc von Friflriz Nr. ? l , RechlS»uch-
fol^crin ihres Vaters Frau; V i i i i ,
die mit Vlfcheide vom 7. März 18U8,
Z. 2 0 ' l , uuf den 12. Ma i ltttt8 an»
geordnet gewesene und sohl» sist<esl< orltlt
efec. Flilliltlullg dcr dem Ivscf ^exlmc
von Schamb je Nr. 29 gehöligen, im
Grunl'duche »ll Hirr^chafl Prem «u^
Urv.'Nr. 24 voilommlnben Nt«l,lül m»t

!d>m voligen Anhange und mit Ve>be-
Haltung des Or»eS und der Stunde aus

dcn 9. I ü n n e r 1 8 7 4
im Reasfunuerunuswegellllgeoldntl worden.

! tt. l. Bezirksgericht Frlstr,z, am 8len
l I u l i 1873.

(2844—3) Nr7 74207'

Executive
! Realitäten-Velstcigeruug.

Vom l. l. Bezlttsgellchle Aoelsberg
wird belamlt gemucht:

Es sei über Ansuchen des Iatob Sbuiaj
von Slnoselsch, durch Herr«! Franz Pup,«,

!d»e efecul oc Feilbieluug rer dem Gregor
Marilnci i oon Untertoschanl, gehörigen,
gelichllich uuf l060ft. geichöhten Nealllüt
Urb.Nr. 747 ad Herrschlist AoelSbery be«
willigt und h>ezu drei Feilbietun^S'Tag«
fatzunge«, und zwar die erste aus den

2 3. D e z e m b e r l 8 7 3 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die drille auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gtlichtelanzlei mit dem Anhange an!
geoidnet worden, daß die Pfandiealllüt
bei der ersten und zweiten Fillbicluno. nur
um oder Über dem Schühungewerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hmlan.
gegebrn werden wird.

Die ^icitalionSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemuchtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zu Handen
der KicilationSlommisfion zu erlegen hat,
so wie da« Schützun^eprotololl und der
OrundbuchSeflnlll lönnen »n der diesge-
rlchllichen Renistralur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht «belsberg, am
11. Ollvber 1873.
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Ein

VeyehrnWstenelliejtellte
stndtt unter gilnftigen Vfdingnifsl>n

sogleiche Aufnahme.
Derselbe muß der demschell und slovenischen

Sprache volllommen milchtig, von ssesunder und
luftiger Körpercolislitution sein. Die«l,ezl^licht
Offene sind längsten? bis zum 25. Dezember an
^ « » « s 8«>>r»>»>>»»e> in S l e i n b r l t c t
einzusenden. (2960—8)
(2991^1) Nr. 7883.

Kundmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wirb der Frau Anna Klemens von
Laibach, derzeit unbekannten Aufent-
haltes, bekannt gegeben, daß der wider
sie über das Realefecutionsgesuch I .
Grades des Herrn Thomas Wolta
in Laibach, durch Herrn Dr . Sajovic,
peto. der Wechselsumme von 150 f l .
o. 8. o. erflossene diesgerichtliche Be-
scheid vom 15. November 1873, Zahl
7298, dem ihr zur Wahrung ihrer
Interessen bestellten «urator »ä actuili
Herrn D r . Karl Ahaiik, Advocate»
in Laibach, zugestellt worden ist.

Laibach, am 9. Dezember 1873.
(2989) Nr" 7822.

Kundmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai^

bach wird der Frau Anna Klemens
van Laibach, derzeit unbekannten Auf-
enthaltes, bekannt gegeben:

Es habe wider sie Herr Franz
Draschler, Schuhmachermeister in
Laibach, durch Herrn D r . Costa bei
diesem Gerichte das Gesuch do zilao«.
4. Dezember 1873, I . 7832, um
ex«. Sequestration der Miethzinse
ihres Hauses Nr. 155 am alten
Markte M o . schuldiger Wechselsumme
pr. 600 ft. eingebracht und es sei der
über dieses Gesuch erflossene Bescheid
vom 6. Dezember 1873, g . 7822,
dem zur Wahrung ihrer Rechte be-
stellten oul'Htor aä llotum Herrn D r .
Alfons Moschö zugestellt worden.

Laibach, a m ^ . Dezember 1873.
(2988—1) Nr. 7886.

Bekanntmachung.
Ueber das Gesuch der Casino-

direction in Laibach, durch den Advo-
caten Herrn Johann Brolich, äo iMo«.
8. Dezember 1873, Z. 7886, um
Einverleibung der Löschung der dem
Matthäus Lanqus rücksichtlich einer
Darleihensforderung pr. 200 f l . s. A.
mit dem Bescheide vom 26. September
1643, Z. 8561 . und von Michael
I a l l t n rücksichtlich einer Darleihens-
forderung von 800 st. s. A. mit dem
Bescheide vom 26. September 1843,
Z . 8564, erwirkten und bisher an-
geblich nicht gerechtfertigten Pränota-
tion des Pfandrechtes auf die dem
D r . Leopold Baumgarten gehörigen
5/470tel Antheile des im magistrat-
lichen Grundbuche «ud Rectf .-Nr.
907—913/^ . vorkommenden Casino-
geva'udes wurde vorläufig eine Tag-
satzung vor diesem k. k. Landesgerichte
auf den

1 2 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, nach § 45
des allg. Grundbuchsgesetzes angeord-
net und zur Vertretung der unbe-
kannt wo befindlichen Vermerkungs-
werber und rücksichtlich ihrer gleich-
falls unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger der Herr Advocat Dr . Anton
Rudolf in Laibach als curator 5«!
aotum bestellt.

Laibach, am 19. März 1873.

! Höchst geeignete
^ Weihnacht-ßeschmke
D zu bedeutend herabgesetzten Preisen, al«:
l> Kleiderstoffe von f l . - 30 auswärts, Jacke von fl 3 - aufwNrtS,
^ Schwarzsammt ,. ,. —70 „ Negemnanlel „ „ 7 . -
? Noblesi .. „ 150 „ UmhänMch „ „ 35tt
H Faile ., ,. 2.30 „ Talletan« „ „ —30
V Watmoll . „ 1-w ,. Vorhänge ,. .. - 30
l. Tuchlleid „ ,. «'—
^ nnd verschiedene andere moderne Artilel in den neuesten Ausführungen bei

A. Popovtö,
<»«!,>- 2) l»!!,»ch, H»„p,p,°y ?,

(2987—1) Nr. 7896.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
M . Kraulitz in Wien die executive
Feilbietung der der Frau A. I . Kra-
schowitz in Laibach gehörigen, mit ge»
richtlichem Pfandrechte belegten, und
auf 107 f l . geschätzten Fahrnisse, a ls :
11 Stück Talmigold-Medaillons, 6
Stück Talmigold - Kreuhe, 5 Stück
Wichsleinwand, 1 Revolver, 4 Reise-
koffer, 1 Decimalwage, 2 große Zieh-
harmonika u. f. w. bewilligt, und
hiezu 2 Feilbietnngstagsatzungen, die
erste auf den

7. J ä n n e r

und die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-,
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags am Hauptplatze mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach, am 6. Dezember 1873.

(2758-3) ' ^ i r . "73i447

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt. deleg. GezirtSgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci iilicr Ansuchm dcS Johann
Voch von Podgoric dic efeculive Verstei-
gerung dcs dcni Marl iu Icrom von eben»
dort gehörigen, gerichtlich auf 1841 f l .
20 lr. geschützten, im Gnmobuchc Gu>
lcnfeld 8ub Rclf.^Nr. 51 . loi. 1 vorlom-
menden Hubrealitäl bewilligt und hiczu
drei Feilblelungs.TagsatzunglN, und zwar
die elfte auf den

24 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags uon 9 bis 12 Uhr
in der Amlslcnzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oocr über den Schätzungswert!), bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu tllegen hat,
sowie das Schähungsprolcloll und der
Grundbuchseilract lcinnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. städt. deleg. VezillSgeiichl Vai-
bach. am 21 . Ottober 1873. ^

(2972—2) Nr. 5658.

VerpachtlMss.
Mi t obervormutitschafllicher Vewilli«

hung wild am

30. und 3 1 . Dezember 1 « 7 3 ,

vormittags von 8 bis 12 Uhr »nd räch»
miltlliS von 2 bis 5 M r , erstlich das in
dcn Vcllaß deS Hern, Mathias Grebeuc
von Giosilaschi; hauS.^ i r . 10 gehllrige
Gasthaus Nibst Wirthschaftsgebäuden. dann
Obst» und Gemiiscnarlcn auf drri lach«
eiliander fol^ndc Jahre uoin 1. Jänner
1874 anglsuigcu an den Meistbietenden
verpachtet und unmiltllbar da> ouf die Vei-
stcigeruug dcr Verlaßfahrnisse nc^eu gleich»
bale Gezahluug vorgenommen werdcu, wo^
zu die Pocht- ul,d Kauflustigen zum zahl-
rcichcn Erscheinen mit deiu Beisatz? ein'
geladen werden, daß dcr Pachlschilliug
vom Gaslhause sammt )lebcnobjecteu hc>lli<
jährig im Vorhinein zu cnlrichlen sein
wird.

Großlaschiz, den 10. Deze, ber 1873.

(2821—2s Nr7 40661

lzuratoröbestclluug.
Vom l. k. Bezirksgerichte RaümannS-

tors wird bcllllmt gemacht:
Cö habe Hcrr Hciln,ch Klauber vo .̂

Nadmannödorf gê en Hru. Dr. Viltor Sca^
lia, nicksichllich dcssc», Vcilah, von Rad-
»,auned0lf dic Klage auf Bezahlung ciucr
Nechnungscnithabulig von 351 fi. 85 tr.
o. «. c. 8ud pl-i<,68. ^6. Noocml'er 1^73,
Z. 4066, hicr^crichls eingebrachl, wor<
übcrzur mül!5!ichen Verhandluug dir Tag»
satzung auf den

7. I ä ' i u e r 1 8 0 4 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 2!)
a. G. O. angeordnet und dem Gellagten
Hrn. Dr . Bit ivl Sca,ia, ruclsichtlich dessen
Verlaß, Herr Johann Omo oon Rad»
mcnvedvlf als ourawr acl »oluw bestcllt
und ihm gleichzeitig die rb.^e Klage zu»
gestellt wurde.

K. l. VeziltSgcricht N^dmanlisdolf,
am 26. November 1873.

(2949 -2 ) Nr. 13002.

Reassuulieruug 3. czec.
Nealltäteu-Vcrstcilzel uug.

Vom l. t. sladt. delcg. Ärzirtogeri^le
L lvach wird delannl gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l. Finanz»
procuralur die exec. Versteigerung der dem
Ioh^un Praprotuil von Malaoas gehü-
rigcu, gcrichlllch uus 277 ft, <»0lr. gtjchütz.
ten, im Orunrbuche »ä Weißtusteiu »ub
Urb.-Nr. 200, ( t ln l .Nr 24. wm. I. lol.
205 oorlommenden UtalilÜl im Vir^sju»
mierungswegc bewilligt und hiezu dle Fell«
bietuugs-Tagsahung auf den

10. Aänne r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 b>S 12 Uhr, in der
hicrgerichllichen Amlslanzlei mlt dcm An»
hange angeordnet worden, daß die Pfaud-
reulilät hiebci auch unter dem Schähungs»
werthe hinlangegeben werden wild.

Die Kicitationsbeoingmssc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadmm zu Handen der
LicitationScomrmssion zu erlegen hat,
sowie da« Schahungsprotokoll und der
GnmdliuchSeftract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

! iiaidach, 21 . Oltober 1873.

(2939-2) Nr. 19632.

Curatorsbestelllmss.
Vom l. l. städl. dclcg. Vezirls^lichlt

Laibach wird hieniil der unbekannt lvo
befindlichen Gellalilni F,nu Anna Klemcs
in laibach eiiuucrl:

Es sei der wider dieselbe von Lrvpold
Hoievar von Laibach pow. 131 ft. erwirlte
Verbolsbemilligungstiescheid vom 28. No<
vember 1873, Z. 19632, dcm derselben
wegen ihres unbekannt, u A»fet,lhallcs ulller
Einem aufgestellten eulilwr aä Hotum Hln.
Dr. Josef Sajovic, Advocat in Laib.ch,
zugestellt woiden.

Laldnch. 28. November 1873.

(2770—3) " ' " N r ^ 5935.

Curatorsbestellung.
Vom gefertigten k. t. Vczirlsgcrichtt

wird bekannt gemacht, daß die l „ dcl
Erecutioussache dcs Josef Deu voll NeÛ
mai l l l , ye^en Ioscf Kreuhlierstcr von
Krainbulg für dic Tabularglaubiger G^
biicle, Maria, FranziSla, Johanna ul't»
Maria Nomold, dann AgneS Vidic, 2s«
sefa Mayt-, Georg Rcchei, Johann Ncchcl
u»d Johann Hölzer oorgelegteu Fcillie»
lunstsrubriltn vom 2(i. Seplcmbcr l I . ,
Z. 5)020, dcm filr dieselben aufgcsteUltN
(iuralor, Advocalen Johann Ogrnz ln
ttrainbiira, zu>ilstcllt wurden.

K. l. GezillSgeiichl Krainbl: g. aw
l0 . September 187:j.

( 2 9 1 9 - 2 ) ?i l , 4l«6.

Zwcite ezec. Fcilbictullg.
M>t Bczu^i auf das Edict vom littN

Oltodcr l8?: i , Z. :j372, wild bclain't
gemacht, daß, uachdcm d,e Ncalilüt Al,s<
zugS-Nr. 39 ltd Hlr>schaft Radmar»:!^
dorf bei dcr clsten Fcilbiclul'g am tilctt
Dezember 1873 nicht verlauft wurde, «m

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
zur zweiten sseiloielung dieser ReallliU
hicrgcrichls sslfchilllcn wird,

K. k. Bcznlsgcricht Radmaunsdorf,
tt. Dezemdtr 1873.

(2941—2) Nr. 19?5tt.

Zweite czec. Feilbietum
I m Nuchhaüge zun: dicSgcllchllich^

Edicle vom 18. ^ul i 1873, Z 1 l l M -
wnd hiemit bekannt gegeben:

Es wcrrc bei dcm Umstaudc, als bc»
der auf dcn 29. Novcmbcr 18?<! M l -
olbnel «cwcscucu cfec. glilbielling rcl
dem Alex Voscl von Podlipoglou geh^
rigcn Nealllal lein Kauflustiger erschî
nen ist, am

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittag« 10 Uhr, hiergcrichtS zur zwci"
ten erec. Fcilbilluu^ dieser Realität l i^
fchrittcn wcrdcn wird.

K. l. stadt. dcle,,. Bezirksgericht ^ ' '
bach, am 4. Dezcmrer 1873.

(2913—2) Nr. 604?-

Ncnssmnierung dritter crc^
Realltäteu-Versteigerulllj.

Vom l. l. Bczulsgerlchle ltlli lnbu^
wird bcta»lN gemacht:

Es sci übel Ansuchen dcr l. k. ginaüj'
procuratur in Laibach in Vertretung l l ^
h. Aelnls d<e ercc. Fellbielung der dc«l
Andreas Pcllo von Mlchclstcll'l, gch^
ligen, gerichlllch auf 1l28 ft. 40 lr. g/'
ichatzlcu, im Grul,dduche »ud U lb . -M-^"
vorlollimcndeil Realllül wegen schuldige"
52 st. 5 lr. an rückständige!! Sleutl"
o. 8. o. bewlUigl und ljiczu die drille 3<"<
bielungs Tagsutzung auf dcn

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
Gcrichlslanzlei mit dcm Auhange a«>ĝ
ordncl worden, daß die Pfandrealilät dcl
dieser Feilbietung auch unter dem Sch"/
hungsmclthe hlnlangcgebcn wcrdcn n" l^

Die Licilatlonsbcdlugnisst, woriia^
insbcsondcrc jeder Militant vl' l gcmachllw
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu h"Ndcn
der Licitalionscommisslcn zu erlegen ha,
sowie das Schäl^uugsprolololl und 0
Grundbuchscxlracl löulien »n dcr tue
sseiichllichcn Registratur eiugcsehcn werde >

«. l . Bezirlsgerichl Krainvurs, "" '
22. «ooember 1873.

Druck nnd Verl», v»n 3,n«z ,. « l» l»»«y r i Fedor Vamber,.


